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Sachstandsbericht BV 4 

Bescheidenes Gedenken an getötete Zwangsarbeiter*innen 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der CDU-
Fraktion, der Fraktion DIE LINKE, der FDP-Piraten-Fraktion und des Einzelvertreters Schuster 
vom 23.04.2017 

Beschluss:  

 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Verlegung von Stolpersteinen für folgende Zwangsarbeiter*innen 
vorzunehmen:  
(3) Marusja ERMAKOWA, Jahrgang 1922, † 13.11.1942  
(4) Boris BUNJAEW, Jahrgang 1926, † 03.12.19441  
(5) Alexander MESINOW, Jahrgang 1927, † 03.12.19442  
(6) Ignaz NEJA, Jahrgang 1914, † 08.12.19443  
(7) Iwan SCHATKOW, Jahrgang 1905, † 08.04.1944  
(8) Katharina SUY, Jahrgang 1926, † 18.12.19444  
 
Zur Finanzierung stellt die Bezirksvertretung Ehrenfeld bezirksorientierte Mittel in Höhe von 120,- € 
pro Stolperstein, das heißt insgesamt 720,- €, zur Verfügung.  
 
 
Status    in Bearbeitung 
 
   X erledigt 
 
 
Aktueller Bearbeitungsstand: 

Sachstand zum 31.12.2017: 

 
Die Verlegung der Stolpersteine ist am 22.11.2017 erfolgt.  
 

Nächste Schritte: 

Die Bezirksvertretung Ehrenfeld hat den Beschluss im Jahresbericht 2017 als erledigt betrachtet. 

Der nächste Sachstandsbericht ist geplant für den:  

entfällt 
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